Harald Winterberg

29. Januar 1955

Harald Winterberg wird in Lindlar geboren

Spielzeit 1978 / 79

Winterberg spielt beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)
	17. September 1978

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – SV Menden 3:1 (3:0)

	Rainer Sauermann – Wölki, Atanasios Vlachos, Dieter Ufer, Harald Winterberg, Frank Frielingsdorf, Heinz-Peter Grignard, Wilfried Dörmbach, Rüdiger Bikowski, Alfred Bonner, Bernd Frielingsdorf [ab Wagner]

	Schmid, Stefan

	1:0 Grignard

2:0 Grignard

3:0 B. Frielingsdorf

3:1 (Elfmeter)


1981 / 82

Winterberg spielt im Mittelfeld beim SV Frielingsdorf in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

22. November 1981

Am 13. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der SV Frielingsdorf beim TuS Marialinden mit 1:3. Nachdem Ralf Castenholz Gästestürmer Bernd Frielingsdorf im Strafraum foult, verwandelt Vlachos den fällig Elfmeter sicher zur 1:0 Führung für den SV. Doch bereits acht Minuten später schafft Reinhard Kemmerling den Ausgleich. Nach der Pause kommen die Hausherren durch Wilhelm Kemmerling und Rainer Petermann zum verdienten Erfolg.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Frielingsdorf in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand  auf den VfL Rheinbach, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht den drittletzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) absteigen

1982 / 83

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

29. August 1982

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der SV Frielingsdorf auf heimischen Platz von Union Opladen mit einem 2:2 unentschieden. In der 13. Minute köpft Grignard den Ball nach einer Ecke zur 1:0 Führung ein, wenig später erhöht Torwart Sonnenberg mit einem verwandelten Elfmeter auf 2:0. Mit diesem Ergebnis geht es auch in die Pause. In der Phase nach Wiederanpfiff kommen die Gäste dann verdientermaßen zum Ausgleich

6. März 1983

Am 21. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der SV Frielingsdorf auf heimischen Platz gegen den RS 19 Waldbröl mit 1:2. Bereits in der 1. Spielminute werden die Hausherren ausgekontert, Schröder staubt zur 1:0 Führung ab. Vor allem in der zweiten Halbzeit drängen die Hausherren nunmehr verstärkt auf den Ausgleich und fangen sich durch Uwe Schmidt erneut ein Kontertor ein. Eine Minute vor Schluss erzielt Grignard nur noch das 1:2.

Spielzeit 1983 / 84

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

23. August 1983

Im Halbfinale um den Kreispokal Rhein-Berg verliert der SV Frielingsdorf beim Landesligisten TuS Marialinden knapp mit 1:2.. In der 25. Spielminute bringt Frank Frielingsdorf die Gäste nach einem herrlichen Konter überraschend mit 1:0 in Führung. In der 37. Minute schaffte Mike Höger den verdienten Ausgleich, und nur wenige Minuten nach der Pause sorgt Wilfried Berkele mit seinem Tor zum 2:1 letztlich für die Entscheidung

18. September 1983

Winterberg wird als Nachfolger von Horst Lempke neuer Trainer beim SV Frielingsdorf

	4. März 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (17. Spieltag – Nachholspiel)

	SV Frielingsdorf – SC Köln Nord 5:2 (2:1)

	Harald Winterberg, Menzel, Kausemann, Rump

[Trainer: Harald Winterberg

	

	1:0 Menzel

1:1

2:1 Kausemann

3:1 Winterberg (50.)

4:1 Kausemann

4:2

5:2 Rump


	15. April 1984

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (27. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – BV 09 Drabenderhöhe 1:1 (1:0)

	Harald Winterberg

	Michael Poschner – Ernst Lang, Karl-Heinz Wiehle, Klaus-Herbert Kratz, Harald Breckner, Dietmar Schönenborn, Werner Philp, Manfred Kallweit, Friedrich Ziegler, Torsten Gries [ab 46. Hans-Peter Feldgen], Noss 

	1:0 Winterberg (44.)

1:1 Feldgen (48.)


1984 / 85

Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. November 1984

Am 13. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der SV Frielingsdorf vor 200 Zuschauer beim VfL Gummersbach 1:1 unentschieden. Bereits in der 4. Spielminute vergibt VfL-Torjäger Dirk Töpfer die große Chance zur Führung, doch scheitert er mit einem Kopfball an Torwart Winfried Becker. Nach einem Mißverständnis zwischen Wolfgang Katzwinkel und Stefan Krämer bringt Reif die Gäste in Führung. Havemann schafft zumindest noch das 1:1.

1985 / 86

Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

17. November 1985

Am 13. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der SV Frielingsdorf auf heimischen Platz gegen Borussia Kalk mit 1:2. In der 30. Spielminute setzt Spielertrainer Kurt Hammelrath einen Freistoß durch die Mauer zur 1:0 Gästeführung. Nur fünf Minuten später gleicht Bernd Kausemann, ebenfalls mit einem herrlichen Freistoß, aus. Der überragende Hammelrath sorgt dann in der zweiten Halbzeit für das letztlich entscheidende 2:1

Spielzeit 1986 / 87

Winterberg ist Spielertrainer beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	24. August 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – VfL Gummersbach 1:1 (0:0)

	Rüdiger Müller – Alfred Bonner, Karl-Heinz Schmitz [ab 46. Uwe Alefelder], Wolfgang Schmidt, Olaf Krause, Frank Lindemeier, Wilfried Dörmbach, Siegfried Klein, Harald Winterberg [ab 70. Frank Garz], Stefan Menzel, Bernd Kausemann
[Spielertrainer: Harald Winterberg]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler [ab 65. Peter Urbanek], Jürgen Witt, Stefan Lang, Stefan Spies, Anestis Gouranis, Andreas Clemens [ab 70. Savas Schinas], Frank Trapp, Theo Kanelias, Stefan Witt, Börni Alzer

[Trainer: Dietmar Weller]

	1:0 Menzel (65.)

1:1 Alzer (83.)

	In der 75. Minute fiel Gummersbachs Spieler Lang auf seinen Finger, mußte verletzungsbedingt ausgewechselt und sofort ins Krankenhaus gebracht werden. Da VfL-Trainer Weller sein Auswechselkontigent bereits erschöpft hatte, mußte Gummersbach mit zehn Spielern weitermachen.

In der 76. Minute erhielt Gummersbachs Torwart Katzwinkel wegen Schiedsrichter-Beleidigung die Rote Karte. Trainer Weller stellte Feldspieler Trapp ins Tor und spielte mit neun Spielern weiter.


24. März 1987

Winterberg vom Vorstand vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen. Rolf Müller, Fußballabteilungsleiter: „Die Trennung hat auf keinen Fall fachliche Gründe. Diese sind eher in der Motivation zu finden. Wir wollen unbedingt den Klassenerhalt in der Bezirksliga  schaffen.“ Harald Winterberg: „Die Begründung ist doch etwas an den Haaren herbeigezogen.“
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